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Zu viele Arten sind 
auf der Roten Liste 
Als ich für den Schwerpunkt «Biodiversität» für diese Ausga-
be recherchierte, las ich auch vom Rotkopfwürger. Ich meinte 
bis anhin, die Schweizer Vögel einigermassen zu kennen, doch 
diesen schwarz-weissen Vogel mit rotem Scheitel und Nacken 
kannte ich nicht. Kein Wunder, wurde mir dann klar. Er ist 
vom Aussterben bedroht und dementsprechend auf der Roten 
Liste aufgeführt. In den letzten Jahren wurde in der Schweiz 
kein Rotkopfwürger mehr nachgewiesen. Früher jedoch war 
er weit verbreitet und jagte Grossinsekten von hohen, einzeln 
stehenden Bäumen aus. Sein Lebensraum waren daher vor al-
lem extensiv genutzte Streuobstwiesen. Doch mit der Inten-
sivierung der Landwirtschaft ist ein grosser Teil dieser Wiesen 
verschwunden. 
	 Viele Arten sind auf spezialisierte Lebensräume angewie-
sen. Nimmt deren Fläche ab, so werden auch die Bestände 
dieser Arten immer kleiner. Sind sie erst einmal weg, wird es 
schwierig, sie wieder anzusiedeln. Aktuell sind neun Vogelar-
ten in der Schweiz vom Aussterben bedroht, 40 Prozent der 
in der Schweiz vorkommenden Brutvögel sind auf der Roten 
Liste aufgeführt! Von den rund hundert in der Schweiz vor-
kommenden Heuschreckenarten sind ebenfalls 40 Prozent 
gefährdet, um eine weiteres Beispiel zu nennen. 
	 Diese Entwicklungen machen mir grosse Sorgen. Zum 
Glück bin ich nicht die einzige, viele andere Menschen sorgen 
sich auch. Die Biodiversitätsinitiative wie auch verschiedene 
andere aktuelle Initiativen sind Ausdruck davon. Mich lässt 
dies hoffen, dass wieder Arten von der Roten Liste genommen 
werden können und ich irgendwann den Rotkopfwürger in der 
Schweiz wieder in freier Natur beobachten kann. 
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